


Die Freude war groß: Im Ravensburger Johanneskinder-
garten (Bild oben links mit Oberbürgermeister Dr. Daniel 
Rapp, links) und im Städtischen Kindergarten „Am Gottes-
acker“ in Wangen (Bild oben rechts mit Oberbürgermeister 
Michael Lang, links) gab es „Abenteuer Buch“-Lesetaschen. 
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leidenschaftlich aktiv, so dass die Nächte in Folge von 
„Bewegungstherapie“ durchaus kuschelig waren. Wenn, 
ja wenn, da nicht diese blöde quietschende und knarrende 
Matratze samt Lattenrost gewesen wäre. Ich hatte zwar 
manchmal den Eindruck, dass Balz und seine Frau ein 
paar Dezibel Gehörminderung hatten, aber bei dieser sich 
ständig wiederholenden nächtlichen Lärmentwicklung …
Abhilfe musste her und dies rasch und ich erinnerte mich, 
während der Schulferien mal bei einem Fliesenleger 
gearbeitet zu haben. Von dort kannte ich mich ein wenig 
aus, wie Fußböden fach- und sachgerecht schallgedämmt 
werden. Ich rekapitulierte den sandwichartigen Aufbau 
mit Styropor und Glaswolle. Am nächsten Morgen war 
ich im Baumarkt und kaufte 8 cm dicke Styroporplatten. 
Auf Glaswolle verzichtete ich zunächst wegen der mög-
lichen Piekser, die wahrscheinlich liebestötend gewirkt 
hätten.
Irgendwie zeigte sich bald, dass meine Erfahrungen als 
Fliesenleger aushilfsweise und eher stümperhaft waren: 
Die Konstruktion, der Unterbau unter Amelies Matratze, 
erfüllte die von mir zugegebenermaßen hoch angesetzten 
Erwartungen in keiner Weise.

Nach langen Diskussionen entschieden wir uns erneut 
für einen Umzug: Ab sofort schlief Amelie bei mir in 
meinem Bett, welches zwar direkt über Balzens Schlaf-
zimmer positioniert, dafür aber von weit stabilerer Bau-
weise und damit – auch bei vehementer Aktivität – äußert 
leise war.

30 92 111





ELSBETH MARIA KOHLER
DIPL.-FINANZWIRTIN (FH)

S T E U E R B E R A T E R I N

AM LINDENBUCKEL 44

CMYK

SW Graustufen

SW Strichzeichnung



   entrum für Privatärztliche Medizin   entrum für Privatärztliche Medizin   entrum für Privatärztliche Medizin
Leitung: Dr. med. Michaela Krieg











im Innenhof direkt hinter dem Liebenauer Landlebenim Innenhof direkt hinter dem Liebenauer Landleben

Programm:
Freitag und Samstag

„Liebenauer Weihnachtsspiel“, Musiktheater mit dem
Liebenauer Chor (jeweils 16 Uhr) 

„Das kleine Ich bin Ich“ Theaterstück des
Elternnetzwerkes Liebenau (Fr 18.00 Uhr u. Sa 14.30 Uhr)

Feuershow mit der Theater - und Zirkusschule Moskito 
(Fr 17.30 u. 19.30 Uhr; Sa 18 u. 19.30 Uhr)

Sonntag
Frauenchor Allegro (12 Uhr)

Figurentheater Bernhard Morgenstern
„Die entführte Großmutter“ (13.30 u. 16 Uhr)

Winterliche Dorfidylle mit:
großem Feuer 

kunsthandwerklichen Artikeln 

jahreszeitlichen Leckereien

basteln und malen für Kinder und Eltern

Filmvorführungen  

Kutschfahrten

adventlicher Musik

Öffnungszeiten: 
Freitag: 
Samstag:

Sonntag: 

16 bis 20 Uhr
10 bis 20 Uhr
10 Uhr Gottesdienst, 
11 bis 18 Uhr

14.–16. Dez. 2008

Hallo liebe Kinder.
Herzlich willkommen.

Ich heiße DODO und führe 
Euch mit Rat und Tat durch 

das Dornier Museum 
Friedrichshafen. Viel 

Spaß!

DODO
Das ist DODO, das Maskottchen des Dornier 
Museum. Er steht den Kindern unter den 
Museumsbesuchern mit Rat, Tat, Spiel und 
Spaß zur Seite.

BELLI
BELLI, das „Propellerle“ hat immer den 
richtigen Tipp parat, wenn DODO mal 
nicht weiter weiß. Und sie kennt zu 
vielen Fragen aus Wissenschaft und 
Technik die richtige Erklärung.

Hier gibt es viel 
zu entdecken:
· Führungen
· Workshops
· Ferienangebote
· Bastelecke
· Miniflugzeuge
· „Hubschrauber-Spezial”
· Begehbare Flugzeuge
„Und vieles mehr …“

Flyer am 
Empfang
erhältlich!

DODO und BELLI, das „Propellerle“, 
sind die Maskottchen des Dornier Museum.






